
Das Snnrrevier nls Pfand frankreichs
Die französische Großindustrie forderte in Genf
das Snnrgebiet als Pfand für die Repnarotionen
Deutschlands. In der nationolistischen Presse fand
der Dorschlag ein lebhaft zustimmendes Edo.

.2 jchönste Palme laßt uns reichen,
„hoch klingt das Lied vom braven Wann!"
für einen Dorschlag ohnegleichen,
Das Glück der Menschheit hängt daran.

Den frieden heißt es zu bewahren,
Er will ein deutsches Unterpfand,
Denn frankreid] ist seit tausend Fahren
Als Unschuldslämmdjen weltbekannt.

Statt Haß soll edle freundschaft brennen,
Als Pfand gebt uns die „Saoar" dafür,
Den guten Willen laßt erkennen,
Die ganze Welt dankt euch dafür.

Was ist im Snanrstatut versprochen ?
Dersprodyen, heißt es, hat man sid,
Drum ward so oft das Recht gebrodjen,
Das Brief und Siegel unterstrich.

Ein heilig Recht uns ausgzupressen,
Das steht für Frankreich bombenfest ;
Am Ende gar uns naufzufressen,
Sobald die „Saar" vom Kampfe lüßt.

Wohlan, uns soll zusammenzwingen
Der harten Not gewalt'ge faust,
Und jeder Hammer wird zerspringen,
Der auf diesen Ambos saust.

Dergeblich heult die wilde Meute
In hellem Zorn und wutentbrannt,
Denn über der erwünschten Beute
Schwebt Gottes unsichtbare hand. A. Z.
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